
Zentralbanken

1296  / S. 34 · 23 / 2007  Kreditwesen

Konsolidierter Wochenausweis des Eurosystems
(in Millionen Euro)

Differenzen in den Summen durch Runden der Zahlen

Erläuterung der 
EZB-Wochenausweise
In der Woche zum 2. November 2007 ent-
sprach der Rückgang um 184 Millionen E 
in Gold und Goldforderungen (Aktiva 1) 
der Veräußerung von Gold durch zwei 
Zentralbanken des Eurosystems (dieser Ver-
kauf erfolgte in Übereinstimmung mit der 
Vereinbarung der Zentralbanken über Gold-
bestände vom 27. September 2004). Die 
Nettoposition des Eurosystems in Fremd-
währung (Aktiva 2 und 3 abzüglich Passiva 
7, 8 und 9) blieb praktisch unverändert bei 
141,8 Milliarden E. Die Bestände des Euro-
systems an marktgängigen Wertpapieren 
in Euro von Ansässigen im Euro-Wäh-
rungsgebiet (Aktiva 7) sanken um 0,1 Mil-
liarden E auf 95,7 Milliarden E. Der Bank-
notenumlauf (Passiva 1) stieg um 5,7 Mil-
liarden E auf 643,5 Milliarden E. Die 
Einlagen von öffentlichen Haushalten 
(Passiva 5.1) gingen um 18,6 Milliarden E 
auf 50,9 Milliarden E zurück.

Die Nettoforderungen des Eurosystems an 
Kreditinstitute (Aktiva 5 abzüglich Passiva 
2.2, 2.3, 2.4, 2.5 und 4) verringerten sich 
um 12,1 Milliarden E auf 434,8 Milliarden 
E. Am Mittwoch, dem 31. Oktober 2007, 
wurde ein Hauptrefinanzierungsgeschäft 
in Höhe von 182 Milliarden E fällig, und 
ein neues Geschäft in Höhe von 170 Milli-
arden E wurde abgewickelt. Die Inan-
spruchnahme der Spitzenrefinanzierungs-
fazilität (Aktiva 5.5) betrug praktisch null 
(was in etwa dem Betrag der Vorwoche 
entsprach). Die Inanspruchnahme der Ein-
lagefazilität (Passiva 2.2) belief sich auf 
0,2 Milliarden E (was ebenfalls in etwa 
dem Betrag der Vorwoche entsprach). Im 
Ergebnis aller Transaktionen erhöhten sich 
die Einlagen der Kreditinstitute auf Giro-
konten beim Eurosystem (Passiva 2.1) um 
0,2 Milliarden E auf 192 Milliarden E.

In der Woche zum 9. November 2007 ent-
sprach der Rückgang um 66 Millionen E in 
Gold und Goldforderungen (Aktiva 1) der 
Veräußerung von Gold durch eine Zentral-
bank des Eurosystems (dieser Verkauf 
erfolgte in Übereinstimmung mit der Ver-
einbarung der Zentralbanken über Goldbe-
stände vom 27. September 2004) und dem 
Nettoerwerb von Goldmünzen durch eine 

Aktiva 19.10.2007 26.10.2007 2.11.2007 9.11.2007
1 Gold und Goldforderungen 185 849 185 723 185 539 185 473
2 Forderungen in Fremdwährung an Ansässige

außerhalb des Euro-Währungsgebiets 146 648 142 191 144 413 143 006
2.1 Forderungen an den IWF 9 302 9 314 9 298 9 276
2.2 ��Guthaben bei Banken, Wertpapieranlagen, 

Auslandskredite und sonstige Auslandsaktiva 137 346 132 877 135 115 133 730
3 Forderungen in Fremdwährung an Ansässige

im Euro-Währungsgebiet 20 538 23 817 22 835 23 354
4 Forderungen in 1 an Ansässige

außerhalb des Euro-Währungsgebiets 17 020 18 128 18 010 17 729
4.1 �Guthaben bei Banken, Wertpapieranlagen  

und Kredite 17 020 18 128 18 010 17 729
4.2 �Forderungen aus Kreditfazilität 

im Rahmen des WKM II 0 0 0 0
5 Forderungen in 1 aus geldpolitischen Operati

onen an Kreditinstitute im Euro-Währungsgebiet 436 005 447 025 435 011 425 010
5.1 Hauptrefinanzierungsgeschäfte 171 000 182 000 170 000 160 003
5.2 Längerfristige Refinanzierungsgeschäfte 265 004 265 004 265 005 265 005
5.3 �Feinsteuerungsoperationen in Form  

von befristeten Transaktionen 0 0 0 0
5.4 �Strukturelle Operationen in Form 

von befristeten Transaktionen 0 0 0 0
5.5 Spitzenrefinanzierungsfazilität 0 2 5 1
5.6 Forderungen aus Margenausgleich 1 19 1 1

6 Sonstige Forderungen in 1 an Kreditinstitute  
im Euro-Währungsgebiet 15 155 15 409 17 494 17 821

7 Wertpapiere in 1 von Ansässigen  
im Euro-Währungsgebiet 95 791 95 836 95 696 96 491

8 Forderungen in 1 an öffentliche Haushalte 37 122 37 122 37 110 37 110
9 Sonstige Aktiva 295 199 298 253 300 153 302 478

Aktiva insgesamt 1 249 327 1 263 504 1 256 261 1 248 472
Passiva 19.10.2007 26.10.2007 2.11.2007 9.11.2007

1 Banknotenumlauf 638 698 637 770 643 503 642 123
2 Verbindlichkeiten in 1 aus geldpolitischen  

Operationen gegenüber Kreditinstituten  
im Euro-Währungsgebiet 193 512 191 911 192 208 191 088
2.1 �Einlagen auf Girokonten 

(einschließlich Mindestreserveguthaben) 192 790 191 746 191 974 190 806
2.2 Einlagefazilität 708 155 219 270
2.3 Termineinlagen 0 0 0 0
2.4 �Feinsteuerungsoperationen in Form  

von befristeten Transaktionen 0 0 0 0
2.5 Verbindlichkeiten aus Margenausgleich 14 10 15 12

3 Sonstige Verbindlichkeiten in 1 gegenüber 
Kreditinstituten im Euro-Währungsgebiet 141 150 185 168

4 Verbindlichkeiten aus der Begebung  
von Schuldverschreibungen 0 0 0 0

5 Verbindlichkeiten in Euro gegenüber sonstigen 
Ansässigen im Euro-Währungsgebiet 61 634 76 606 58 289 53 415
5.1 �Einlagen von öffentlichen Hauhalten 54 379 69 431 50 847 45 869
5.2 Sonstige Verbindlichkeiten 7 255 7 175 7 442 7 546

6 Verbindlichkeiten in 1 gegenüber Ansässigen 
außerhalb des Euro-Währungsgebiets 25 153 25 394 27 342 26 797

7 Verbindlichkeiten in Fremdwährung gegenüber 
Ansässigen im Euro-Währungsgebiet 336 215 326 182

8 Verbindlichkeiten in Fremdwährung gegenüber 
Ansässigen außerhalb des Euro-Währungsgebiets 19 667 18 611 19 709 18 795
8.1 �Einlagen, Guthaben, sonstige Verbindlichkeiten 19 667 18 611 19 709 18 795
8.2 �Verbindlichkeiten aus der Kreditfazilität 

im Rahmen des WKM II 0 0 0 0
9 Ausgleichsposten für vom IWFs 

zugeteilte Sonderziehungsrechte 5 398 5 398 5 398 5 398
10 Sonstige Passiva 104 833 107 491 109 342 110 545
11 Ausgleichsposten aus Neubewertung 131 060 131 060 131 060 131 060
12 Kapital und Rücklagen 68 895 68 898 68 899 68 901

Passiva insgesamt 1 249 327 1 263 504 1 256 261 1 248 472
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andere Zentralbank des Eurosystems. Die 
Nettoposition des Eurosystems in Fremd-
währung (Aktiva 2 und 3 abzüglich Passiva 
7, 8 und 9) erhöhte sich aufgrund von 
Kunden- und Portfoliotransaktionen um 
0,2 Milliarden E auf 142 Milliarden E. Die 
Bestände des Eurosystems an marktgän-
gigen Wertpapieren in Euro von Ansässi
gen im Euro-Währungsgebiet (Aktiva 7) 
stiegen um 0,8 Milliarden E auf 96,5 Milli-
arden E. Der Banknotenumlauf (Passiva 
1) sank um 1,4 Milliarden E auf 642,1 Mil-
liarden E. Die Einlagen von öffentlichen 
Haushalten (Passiva 5.1) gingen um 5 Mil-
liarden E auf 45,9 Milliarden E zurück.

Die Nettoforderungen des Eurosystems an 
Kreditinstitute verringerten sich um 10 auf 
424,7 Milliarden E. Am Mittwoch, dem 
7. November 2007, wurde ein Hauptrefi-
nanzierungsgeschäft in Höhe von 170 
Milliarden E fällig, und ein neues Geschäft 
in Höhe von 160 Milliarden E wurde abge-
wickelt. Die Inanspruchnahme der Spit-
zenrefinanzierungsfazilität (Aktiva 5.5) 
betrug praktisch null (was in etwa dem Be-
trag der Vorwoche entsprach). Die Inan-
spruchnahme der Einlagefazilität (Passiva 
2.2) belief sich auf 0,3 Milliarden E (ge-
genüber 0,2 Milliarden E in der Vorwoche). 
Im Ergebnis aller Transaktionen verringer-
ten sich die Einlagen der Kreditinstitute 
auf Girokonten beim Eurosystem (Passiva 
2.1) um 1,2 auf 190,8 Milliarden E.


